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Wasserbedarf in Niedersachsen

• Wassergewinnung pro Jahr 1 :      

- (Energie: 3.018 Mio. m³)

- Trinkwasser: 556 Mio. m³

- Industrie:      438 Mio. m³

- Landwirtschaft2 370 Mio. m³

• Wassergewinnungsanlagen 1 : 583
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Quelle: 1LSN 2010/2019, 2MU [Hrsg.]: Wasserversorgungskonzept Niedersachsen 2022 (Feldberegung +Tierhaltung)
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Quelle: 1 Statistische Ämter des Bundes und der Länder 2013
2 MU [Hrsg.] (2022):Wasserversorgungskonzept

Niedersachsen

• Öffentliche Wasser-

versorgung unter 

Berücksichtigung 

tierhaltender Betriebe 2

• Öffentliche Trinkwasserversorgung1: - ca. 480 Mio. m3 Grundwasser

- ca. 65 Mio. m3 Talsperren 

- ca. 10 Mio. m3 Quellwasser

- ca. 2 Mio. m3 Uferfiltrat

Wasserbedarf in Niedersachsen – heute und in Zukunft



Wasserbedarf in Niedersachsen – heute und in Zukunft

Quelle: MU [Hrsg.] (2022):Wasserversorgungskonzept Niedersachsen

FeldberegungIndustrielle Eigenförderung



Wasserbedarf in Niedersachsen – heute und in Zukunft

Quelle: MU [Hrsg.] (2022):Wasserversorgungskonzept Niedersachsen
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Wasserverfügbarkeit: Grundwasser-Neubildung



Grundwasser-Neubildung in Niedersachsen (mGROWA)

1961 - 1990 : 138 mm/a

1971 - 2000 : 134 mm/a

1981 - 2010 : 151 mm/a

1991 - 2020 : 136 mm/a

Langjährige mittlere

Grundwasser-Neubildungsrate



Klimatische Wasserbilanz im Landkreis Hameln-Pyrmont



Klimatische Wasserbilanz

1961-1990: 255 mm/a, 1991-2020: -32 mm/a

1961-1990: 76 mm/a, 1991-2020: -25 mm/a1961-1990: 232 mm/a, 1991-2020: -21 mm/a

1961-1990: 194 mm/a, 1991-2020: +3 mm/a

1961-1990: 228 mm/a, 1991-2020: -33 mm/a

1961-1990: 83 mm/a, 1991-2020: -70 mm/a



(DWD 2018)

Was wissen wir über den Klimawandel?  - Klimareport Niedersachsen

Nahe Zukunft
Ferne Zukunft



(DWD 2018)

Was wissen wir über den Klimawandel?  - Klimareport Niedersachsen

Representative Concentration Pathways

Quelle: Hajati et al.,  Geofakt 39



(DWD 2018)

Was wissen wir über den Klimawandel?  - Temperatur



Mittlerer Jahresniederschlag in Deutschland (Klimamodelle)

ReKliEs 2017

Was wissen wir über den Klimawandel?  - Niederschlag

1961-1990: 2,16 mm/d 

(Quelle: DWD)



(DWD 2018)

Wie wird Klimawandel?  - Klimamodelle

Klimamodelle: Wesentliche Prozesse und Wechselwirkungen der Atmosphäre, Biosphäre, Hydrosphäre 

und Kryosphäre

Klimamodellensembles für Niedersachsen  

Quelle: Hajati et al.,  Geofakt 39



Auswirkungen des Klimawandels: Grundwasser-Neubildung



Auswirkungen des Klimawandels: Grundwasser-Neubildung



Wasserversorgungskonzept Niedersachsen



Anpassungsmaßnahmen an den Klimawandel

Wasser in der Fläche halten!
z.B.



Anpassungsmaßnahmen an den Klimawandel

Wasser in der Fläche halten!
z.B.

Quelle: LK Emsland
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Anpassungsmaßnahmen an den Klimawandel



Auswirkung des Klimawandels auf die Trinkwasserversorgung in Niedersachsen

Grundwasser ist Lebensgrundlage für Mensch und Natur.

Grundwasser ist ein erneuerbarer Rohstoff!

Der Bedarf an Grundwassernutzung wird steigen.

Klimawandel wirkt sich schon heute auf den Wasserhaushalt aus.

Nach aktueller Datenlage wird die Grundwasser-Neubildung moderat zurückgehen.

 Steigender Bedarf erfordert Anpassungsmaßnahmen.



Kartenserver: www.nibis.lbeg.de/cardomap3/



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!



Warming Stripes: Die Streifen zeigen die Jahresmitteltemperaturen in der Region Hannover von 1881 (links) bis 2022 (rechts).

[°C]


